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Vorlagen-Nr.: 1886/2024 
 
Abteilung: Fachbereich 3 Bearbeiter/in: Pfanz-Sponagel, Christiane, Dr. 

Haushaltswirksamkeit:  nein  ja, bei Produkt: 25220 

Investitionskosten:  nein  ja Betrag:       

Drittmittel:  nein  ja Betrag:       

Folgekosten/laufender Unterhalt:  nein  ja Betrag:       

Im laufenden Haushalt eingeplant:  nein  ja Fundstelle:       

Betroffene Nachhaltigkeitsziele: 

  
 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 

Kulturausschuss 24.04.2024 öffentlich Information 

 
Betreff:  Gedenktafel "Bücherverbrennung in Speyer 1933"  

 
 
Beschlussempfehlung: 

Der Kulturausschuss nimmt die Vorlage der Verwaltung zustimmend zur Kenntnis.  
 
 
Begründung: 

Der Literarische Vereins der Pfalz – Sektion Speyer regte anlässlich des 90. Jahrestages der Bücher-

verbrennung 1933 an, dass die Stadt Speyer am Ort der Bücherverbrennung in der Maximilianstraße 

eine Gedenktafel anbringt, wie dies in zahlreichen anderen Städten bereits geschehen ist. Mittels 

einer informierenden und kommentierenden Gedenktafel soll die Erinnerung an diesen „Tiefpunkt 

der Literaturgeschichte der Pfalz“ wachgehalten werden und Aufklärungsarbeit geleistet werden.  

Als Höhepunkt der Kampagne „Wider den undeutschen Geist“, der Verfolgung von Autoren und Au-

torinnen, deren Werke nicht der NS-Ideologie entsprachen, waren reichsweite Bücherverbrennungen 

am 10. Mai 1933 geplant. In Bayern, zu dem Speyer zu dieser Zeit gehörte, fanden vielerorts die öf-

fentlichen Bücherverbrennungen bereits vorher statt. Das Autodafé in Speyer am 6. Mai 1933 im 

Rahmen des „Tags der bayerischen Jugend“ war der Auftakt zu einer Reihe ähnlicher Aktionen in der 

bayerischen Pfalz. Werke wie Erich Marias Remarques Antikriegsroman „Im Westen nichts Neues“ 

wurden Opfer der Flammen. Eine „Säuberung“ der öffentlichen Bibliotheken folgte. 

 

Die Stadtverwaltung Speyer redigierte den Textvorschlag der Speyerer Ortsgruppe des Literarischen 

Vereins der Pfalz geringfügig, machte einen Entwurf für die graphische Gestaltung des Schildes und 

wählte das Gebäude des Bürgerbüros in der Maximilianstraße 93 als Ort für die Platzierung der Ge-

denktafel.   

 
 
 
 

https://www.speyer.de/de/umwelt/nachhaltigkeit/sdg-ziele-in-vorlagen/sdg-4/
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Anlagen: 

 Text der Gedenktafel 

 Foto vom geplanten Standort der Gedenktafel  

 
 
Hinweis: 
Die Anlagen zu diesem Tagesordnungspunkt (öffentlich) finden Sie in unserem Bürgerinformationssystem 
(https://buergerinfo2.speyer.de); Vorlagen im nicht öffentlichen Teil sind im Ratsinformationssystem 
(https://ratsinfo2.speyer.de) hinterlegt, für das jedoch ein individueller Login erforderlich ist. 

 
 
 
 
 

https://buergerinfo2.speyer.de/
https://ratsinfo2.speyer.de/
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